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stad doctor Ochsenfarts noch seinem absterben doctor Sauern zu einem collegaten er- 

whelet, welcher dach bey der universitet nicht residirett und uber das in collegiensachen 

sich unserer christlichen reformation nicht thut vorgleichen, derhalben wir auch noch zur 
zeit nicht bedacht, gedachten Sawer sulchergestalt vor einen collegaten einkomen zulossen, 

und befelen euch hirober ernstlich und wullen, ab sich ein todsfal an einem collegaten 5 

eures mittels eher dan wir in unserer universitet eine ordenung und reformation auf- 

gerichtet zutragen wurde, das ir euch enthaldet einen andern an des stadt so vorstorben 

zu erwhelen, sunder den fal do er sich zutruge zum ersten uns zu wissen thun. Das ist 

unsere genezliche meynung. Datum Freiberg Sontag nach exaltationis crucis im xL'^". | 

Den eollegaten im grossem collegio zu Leipezig. 10 

| 410. 

Die Unwersität bittet Herzog Heinrich, in Anbetracht der Differenzen die sich bei der Neuwahl 
eines Collegiaten des großen Collegs ergeben haben, eine Reformation mit den Collegien vor- — 

zunehmen. Leipzig, 1540 Nov. 13. 

Hdschr.: Or. Pap. Hauptstaatsarchie Dresden Leipziger Händel 1339— 1541 loc. 10531 fol. 110—125. — Von dem 15 

anfgedr. Siegel ist nur noch ein Bruchstück vorhanden. * 

. Durehlauehter hoehgeborner furst. E. f. g. | seynt unsere unthertenige, gehorsame 

und | gantz willige dinst allezeit zuvoran bereit. | Genediger furst und herr. Es haben 

uns die wirdigen hoch und wolgelerten herrn probst und collegiaten des grossen collegii 

alhir zeu Leiptzk zeu erkennen geben, wie das yhnen der achtbar und hochweise her 20 

magister Egidius Morch burgermeister aus bevelh des strengen und ernvhesten hern 

Antonii von Schünbergk hoffmeisters 2c. habe angetzeigt, nachdem sich eyne collegiatur 

im grossen eollegio durch tödtlichen abgangk des herrn licentiaten Arnoldi Wostenfeldis 

seligen unlangst vorledigt, das sie den achtbarn und hochgelerten hern doctor Georgen 

von Soda darzeu unwegerlich erwelen und annemen solten 2c., sie hetten es abir bißher 25 

wie auch andre collegia aus alten gebrauch und statuten also herbracht, das sie keynen 

beweipten zum collegiaten in yhr mittel gewelet, so were auch keyner wan es darzcu 

kummen bey yhnen gebliben, unnd wüsten nach zeur zceit in sulcher eyle ane vorbewust 

der gantzen universitet davon nieht abzcuweichen, haben derhalben unser aller radt 

hirin begert und gebeten, ab sie gedachten herrn doctorem von Soda als eynen beweipten 30 

zcum collegaten itzo zeur zceit annemen solten 26. Nun wissen wir uns zcu erinnern, 

was unlangst mit dem wirdigen wolgelerten hern magistro Christiano Westerburgk im 

furstencollegio vorgefallen, auch waser widerwillen von wegen suleher geschwinder 

und eylenden vorgenommenen neuigkeit ane eynigen vorgehenden radt ader ordenung 

zcwischen den unsern erwarkt, darzcu wir anderweit und dergestaldt nicht gern ursach 35 
geben wolten. Dan ab es woll an deme, das wir gantz woll gemeint den heiligen eh- | 

stand unter den unsern wie billich und christlich uffs treulichst helffen zu fördern, so 

wolten wir doch gern, das es mit wolbedachtem rath und vornunfftiger weise und maß


